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Landkreis Lüneburg
 D E R  L A N D R A T

Jugendhilfe und Sport Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Zenker-Bruns, Karsten
Datum: 30.05.2017 Beschlussvorlage 2017/154

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Förderung des Sports im Haushaltsjahr 2017

Produkt/e:

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 14.06.2017 Sportausschuss
N 21.08.2017 Kreisausschuss

Anlage/n:
Sportförderung Antragsliste – Stand Mai 2017
Beantwortung der Anhörung durch die Schützengilde vom 11.05.2017 
 

Beschlussvorschlag: 
siehe Sachlage

Sachlage:
Für das Haushaltsjahr 2017 stehen Haushaltsmittel des Strukturentwicklungsfonds in Höhe von 
195.000,00 €  für die Förderung des Sports zur Verfügung.

Die Strukturfondsmittel sind auf 400.000,00 € erhöht worden und für die Förderung des Sports sind 
insgesamt 200.000,00 € eingestellt. Hiervon sind 5.000,00 € bereits zweckgebunden vergeben. 
Verbleiben somit 195.000,00 €.

Im Rahmen des Sportausschusses vom 22.03.2017 sind bereits zehn Anträge positiv beschieden 
worden. Auf die Vorlage 2017/073 wird verwiesen. Damit sind bereits Haushaltsmittel in Höhe von 
84.250,00 € vergeben und es verbleiben Haushaltsmittel in Höhe von 110.750,00 €.

Folgende drei Anträge wurden bereits im Sportausschuss vom 22.03.2017 behandelt (Vorlage 
2017/073) und liegen nun zur Entscheidung vor:
1. Antrag des Hockey-Clubs Lüneburg e.V. auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 45.000,00 € für die 

Sanierung des Kunstrasenplatzes einschließlich einer Bewässerungsanlage und der Einfriedung des 
Platzes.
Seit dem Jahre 2002 spielt der Hockey-Club auf einem Kunstrasenplatz. Der Platz wird durch viele 
Mannschaften, vor allen Dingen im Jugendbereich regelmäßig genutzt.  
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Die Lebensdauer von Kunstrasenplätzen ist auf 13, maximal 15 Jahre begrenzt. Außerdem steht der 
Platz im Winter den Fußballern des MTV Treubund zur Verfügung.

Die Bespielbarkeit ist inzwischen erheblich eingeschränkt, die Polipropylenfasern lösen sich, die 
Elastizität lässt nach und erhöht das Verletzungsrisiko.

Die unumgängliche Sanierung des Platzes soll vor Saisonbeginn 2018 abgeschlossen sein.
Im Rahmen der Sanierung hat der Verein weiterhin geplant, die bisherige Einfriedung des Platzes 
umzubauen. Die fehlende Einfriedung führt zu erheblichen Verschmutzungen des Platzes und ist 
seinem Erhalt somit nicht förderlich.

Weiterhin erfüllt die bestehende Beregnungsanlage nicht die notwendigen Anforderungen der 
Bewässerung des Platzes und soll somit ebenfalls erneuert werden.
Hierfür sind Gesamtkosten in Höhe von 280.000,00 € veranschlagt.

Die Verwaltung empfiehlt einen Kreiszuschuss in Höhe von 45.000,00 € zu gewähren.

Aktueller Sachstand für die Sitzung am 14.06.2017:

Das Vorhaben ist Bestandteil der Bereisung. Der Vereinsvorsitzende wird vor Ort den Antrag 
erläutern.
Aktuell wurde der Finanzierungsplan geändert (siehe Anlage). Diese Änderung ist begründet durch 
den Hinweis des Kreissportbunds, dass der dort beantragte Zuschuss zu hoch ist, da entsprechende 
Fördermittel des Landessportbunds nicht zur Verfügung stehen. Weiterhin soll versucht werden, die 
Finanzierungsanteile von Kreissportbund, Hansestadt Lüneburg und Landkreis Lüneburg 
anzugleichen.
Die Ausschussmitglieder sind vorab informiert worden.

Die Verwaltung empfiehlt,  einen Kreiszuschuss in Höhe von 55.000,00 € in zwei Raten (30.000,00 € 
in 2017 und 25.000,00 € in 2018 in Aussicht stellen) zu gewähren.

2. Antrag des TuS Barskamp e.V. auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 800,00 € für die Anschaffung 
von zwei Fußballtoren entsprechend der aktuellen Sicherheitsrichtlinie

Die Standsicherheit von Fußballtoren ist vor einiger Zeit aufgrund aktueller Unfälle im Übungs- und 
Trainingsbetrieb Thema und auch im Sportausschuss besprochen worden 
Die hat auch beim TuS Barskamp zu der Entscheidung geführt, Tore zu erneuern, bzw. zu ersetzen.
Für die Neuanschaffung sind Kosten in Höhe von 3.300,00 € eingeplant und die Verwaltung empfiehlt 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 800,00 € zu gewähren.

Aktueller Sachstand für die Sitzung am 14.06.2017:

Dieser Antrag wurde geschoben, da er in engem Zusammenhang mit einer generellen Diskussion 
über die Bezuschussung von Fußballtoren steht.

Es ist ebenfalls die Frage diskutiert worden, ob in diese Förderung fest installierte Fußballtore mit 
einzubeziehen sind und auch die generelle Förderung von allen Sportgeräten ist erörtert worden.
Es ist Einvernehmen erzielt worden, diese Diskussion in den Fraktionen fortzuführen.
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3. Antrag der Schützengilde Bleckede e.V. auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 10.000,00 € für die 
Modernisierung der Zielerfassungsanlage

Wie in vielen anderen Schützenvereinen gilt es hier zur Aufrechterhaltung eines zeitgemäßen 
Schießbetriebs die Zielerfassungsanlage zu erneuern. Hierfür sind Gesamtkosten in Höhe von 
40.000,00 € veranschlagt. Die Planungsphase der Maßnahme entwickelte sich problematisch und 
führte zur Entscheidung des Vereins, mit Wirkung vom 01.01.2017 die Mitgliedschaft im 
Kreissportbund Lüneburg zu kündigen und somit die Maßnahme ohne eine Zuwendung aus Mitteln 
des Kreissportbunds/Landessportbunds umzusetzen. Die Verwaltung wird hierzu ergänzend 
vortragen.

Aktueller Sachstand für die Sitzung am 14.06.2017:

In der Sitzung vom Sportausschuss vom 22.03.2017 war dazu für den Kreisausschuss eine 
ablehnende Empfehlung gegeben worden, da die Schützengilde nicht Mitglied des Kreissportbunds 
ist. Der Kreisausschuss hat dazu beschlossen, dass in dieser Angelegenheit die Schützengilde 
Bleckede angehört werden soll. Dabei sollte ihr Gelegenheit gegeben werden, zu ihrer aktiven 
funktionierenden Jugend- und Seniorenarbeit und zur Integrationsarbeit zu berichten. Dies hat die 
Schützengilde Bleckede mit den dieser Vorlage beigefügten Unterlagen getan. 
Aus Sicht der Verwaltung hat sie damit dokumentiert, dass der Verein aktive funktionierende Jugend-, 
Senioren- und Integrationsarbeit betreibt. Insoweit sollte sich der Sportausschuss mit dieser 
Angelegenheit vor dem Hintergrund des Kreisausschuss-Beschlusses vom 10.04.2017 erneut 
befassen und dabei berücksichtigen, dass, wenn aktive Jugend-, Senioren- und Integrationsarbeit 
betrieben wird, eine Mitgliedschaft im Kreissportbund nicht zwingend Fördervoraussetzung ist. 

4.

Folgende Anträge sind neu:

Antrag der Sportvereinigung Scharnebeck auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 4.400,00 € für die 
Erneuerung des Daches des Bootshauses.
Der SV Scharnebeck teilt mit, dass das Dach des Bootshauses seit geraumer Zeit undicht ist und es 
ist bisher mit Provisorien versucht worden, den Schaden zu beheben. Dies ist aktuell nicht mehr 
möglich.
Ein hinzugezogener Sachverständiger hat von einer geplanten Sanierung des Flachdaches 
abgeraten, da dies keine nachhaltige Lösung darstellt.
Die vorgeschlagene Variante ist die Schaffung einer Dachschrägung, entsprechenden Dämmungen 
und eine Eindeckung mit Trapezblechen. Damit wäre das Bootshaus dauerhaft abgedichtet.
Zu dieser Lösung hat sich der SV Scharnebeck auch entschieden. Geplante Kosten der Maßnahme 
ca. 22.000,00 €. Hierzu beantragt der Verein einen Kreiszuschuss in Höhe von 4.400,00 €.
Die Verwaltung empfiehlt, einen Kreiszuschuss in Höhe von 4.400,00 € zu gewähren.

5. Antrag des Ochtmisser Sport Vereins auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 2.200,00 € für die 
Erneuerung der Zaunanlage und eines Ballfangzaunes.

Die Einfriedung der Sportanlage besteht teilweise aus einem Maschendrahtzaun und teilweise aus 
einem Wildschutzzaun.

Der Wildschutzzaun ist zur Winterzeit kurzfristig errichtet worden, da in unmittelbarer Nähe 
Wildschweine bereits Schäden verursacht hatten. Dadurch sind die Pfosten nicht ausreichend 
gegründet worden und nun am Übergang Erdreich/Luft verrottet. Teilweise ist der Zaun umgekippt. 
Andererseits treten im Bereich Ochtmissen aktuell wieder vermehrt Schäden durch Wildschweine auf. 
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Dies führt zur Entscheidung des Vereins, den Wildfangzaun zu erneuern. 
Gleichzeitig soll der 1983 errichtete und teilweise sanierungsbedürftige Maschendrahtzaun auch 
ersetzt werden. Dies gilt auch für den vor 20 Jahren errichteten Ballfangzaun, der das angrenzende 
Naturschutzgebiet schützt.

Entsprechende Kostenvoranschläge liegen vor und die Gesamtmaßnahme wird mit Kosten in Höhe 
von 8.850,00 € veranschlagt.

Da die Maßnahme einen Anteil an Eigenleistungen in Form von Arbeitsstunden beinhaltet und die 
normale Einfriedung durch einen Maschendrahtzaun durch den Landessportbund nicht förderfähig ist, 
sind die Bedingungen für einen Förderantrag bei Kreissportbund nicht ausreichend. Dies ist mit dem 
Kreissportbund so abgestimmt. Der Verein versucht, diese eingeplanten Fördermittel durch einen 
Antrag bei der Sparkassenstiftung zu ersetzen.

Die Verwaltung empfiehlt, einen Kreiszuschuss in Höhe von 2.200,00 € zu gewähren.

6. Antrag des Lüneburger Sport-Klub Hansa auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 50.000,00 € für die 
Sanierung der Sportplatzanlage Goseburg

Hierzu führt der Verein aus, dass momentan 15 Juniorenmannschaften mit über 220 Kindern und 
Jugendlichen aus Hansestadt und Landkreis Lüneburg und zwei Herrenmannschaften in der 
Regionalliga Nord und der Kreisliga aktiv sind. In der kommenden Saison wird mit 17 bis 18 
Juniorenmannschaften gerechnet.
Diese Mannschaften spielen und trainieren an fünf verschiedenen Standorten, an denen sie jedoch 
nur zu Gast sind.
Die Sportplatzanlage Goseburg bietet die Möglichkeit der Schaffung eines einheitlichen Trainings-
zentrums für alle Mannschaften ab U10 / U12. Die Anlage wird aktuell nur durch eine 
Herrenmannschaft der 3. Kreisklasse des VfL Goseburg genutzt.
Die Sportanlage besteht aus einer als Erbbaurecht ausgestalteten Parzelle auf dem der Kabinentrakt 
steht und der Sportplatzfläche, die seitens der Hansestadt Lüneburg dem VfL Goseburg kostenfrei 
zur Verfügung steht.
Entsprechende Gespräche mit dem VfL Goseburg sind geführt worden.
Es ist geplant, dass die Erbbaurechtsparzelle an den Lüneburger SK veräußert wird und der LSK für 
den VfL Goseburg in die Nutzungsvereinbarung mit der Hansestadt eintritt.

Der Vfl Goseburg erhält die Zusage nach Übernahme die Anlage weiterhin kostenfrei für das Training 
und  die Spiele nutzen zu können. So ist der Fortbestand des VfL Goseburg nachhaltig gesichert.
Entsprechende Verträge sind in Vorbereitung.
Auf der stark sanierungsbedürftigen Anlage sollen drei Trainingsplätze incl. Bewässerung, eine 
Flutlichtanlage und ein Containerzentrum entstehen. Entsprechende Pläne liegen vor.
Diese Maßnahme wird mit Kosten in Höhe von 150.000,00 € beziffert.
Eine Förderung der Hansestadt Lüneburg und weiterer Institutionen werden mit 50.000,00 € 
angegeben.
Der Landkreis soll sich mit einem Kreiszuschuss in Höhe von 50.000,00 € beteiligen
Der verbleibende Restbetrag in Höhe von 50.000,00 € steht an Eigenmitteln des Lüneburger SK zur 
Verfügung. Momentan offen ist eine mögliche Finanzierungsbeteiligung des 
Kreissportbundes/Landessportbundes. Hierzu wäre ein Eigenmittelanteil an Barmittel in Höhe von 
mindestens 30% der anerkannten Gesamtkosten notwendig. Entsprechende Gespräche mit dem 
KSB haben stattgefunden. Ein entsprechender Antrag wird gestellt. Eine Finanzierungsbeteiligung 
des KSB könnte den Umfang des beantragten Zuschusses beim Landkreis Lüneburg verringern.
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Verwaltungsseitig wird eine Finanzierungsbeteiligung in beantragtem Umfang  in zwei Raten 
(30.000,00 €  in 2017 und 20.000,00 € in 2018 in Aussicht stellen) vorgeschlagen. 

Damit kann eine mögliche Finanzierungsänderung in 2018 berücksichtigt werden und der Verein mit 
der notwendigen Umsetzung der Maßnahme zeitnah beginnen.

7. Antrag des VfL Bleckede auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 4.000,00 € für den Neubau einer 
Heizungsanlage und einer energetische Isolierung.

Der VfL Bleckede plant – schon aus Umweltschutzgründen – Teile seines Vereinsheims zu sanieren.
Zum einen soll die 17 Jahre alte Heizung erneuert werden. Diese heizt das komplette Vereinsheim, 
also Umkleidetrakt, Duschen, Versammlungsräume mit Gaststätte und Toiletten und das 
Geschäftszimmer.
Weiterhin soll die Rückwand des Vereinsheims aus energetischen Gründen neu isoliert werden.
Entsprechende Kostenvoranschläge liegen vor und für die Gesamtmaßnahme sind Kosten in Höhe 
von ca. 14.000,00 € veranschlagt. Die Umsetzung ist für 2018 vorgesehen.
In Absprache mit dem Verein ist der vorliegende Finanzierungsplan nicht geändert worden.
Es ist aber davon auszugehen, dass der im Verhältnis geringere Anteil des Vereins noch steigen 
wird, da der KSB/ LSB einen geringeren Zuschuss gewähren wird. Dies ist in der Tatsache 
begründet, dass das Vereinsheim eine Gaststätte hat und diese Sanierungskosten anteilig 
rausgerechnet werden müssen, da diese nicht förderfähig sind.

Die Verwaltung empfiehlt, einen Kreiszuschuss in Höhe von 4.000,00 € zu gewähren.

8. Antrag des SV Karze auf einen Kreiszuschuss in Höhe von 1.000,00 € für den Neubau der 
Heizungsanlage

Die Gasheizung im Vereinsheim ist seit April 2017 defekt und somit auch die 
Warmwasseraufbereitung. Die Anlage selbst wurde 1994 gebraucht eingebaut. 

Aktuell ist sie nicht mehr reparabel und es wurde von Fachleuten geraten, umgehend eine neue 
Anlage einzubauen. Die neue Heizung kostet mit Zubehör rund 5.400,00 € an Material.

Wie beim SV Karze üblich werden große Teile des Einbaus in Eigenleistung durchgeführt. Der Verein 
hat mit der Umsetzung der Maßnahme bereits begonnen. Dies ist notwendig, da das 70-jährige 
Bestehen des Vereins  ansteht und an Himmelfahrt 4 bis 5 Kreispokalspiele stattfinden sollen.

Im Juni ist zum 17. Mal der „Fun Kicker“ geplant,  zu dem 26 Mannschaften erwartet werden.

Die Verwaltung empfiehlt einen Kreiszuschuss in Höhe von 1.000,00 € zu gewähren.

Den noch zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln in Höhe von 110.750,00 steht die Summe aller 
beantragten Kreiszuschüsse in Höhe von 127.400,00 € gegenüber. Die Verwaltung schlägt daher bei 
zwei Anträgen die Gewährung des Kreiszuschusses in zwei Raten vor und wird bei Bedarf zu den 
einzelnen Anträgen ergänzend vortragen. 

 



Sportförderung
Antragsliste - Stand Mai 2017

1 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 21 01 70 - 21

Sanierung des Kunstrasenplatzes einschließlich Bewässerungsanlage und
Einfriedung 283.000,00 € 55.000,00 € 05.12.2016

Hockey-Club Lüneburg e.V.
Herr Thomas Rochlitz
Ebelingweg 2
21339 Lüneburg

Finanzierungsplan Bemerkungen

zwei Raten denkbar

Mitglieder 151 Eigenmittel/Eigenleistungen 75.000,00 €
davon 118 Landkreis Lüneburg 55.000,00 € - 59.000,00 €
0-26 Jährige Hansestadt Lüneburg 55.000,00 €

LSB/KSB 55.000,00 €
Sparkassenstiftung 45.000,00 € bewilligt

2 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 30-05

Anschaffung von zwei Fußballtore entsprechend aktueller Sicherheitsrichtlinie 3.300,00 € 800,00 € 13.10.2015

TuS Barskamp
Herr Andre Beug
Bei der Kirche 1
21354 Bleckede

Finanzierungsplan Bemerkungen

Grundsatzdiskussion

Mitglieder 610 Eigenmittel/Eigenleistungen 1.700,00 €
davon 294 Landkreis Lüneburg 800,00 €
0-26 Jährige Stadt Bleckede 800,00 €
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3 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 30-09

Modernisierung der Zielerfassungsanlage 40.000,00 € 10.000,00 € 16.06.2016

Schützengilde Bleckede
Herr Herbert Beusch
Heidmoor 17
21354 Bleckede

Finanzierungsplan Bemerkungen

Der Verein ist zum 01.01.2017 aus dem
Kreissportbund ausgetreten

Mitglieder 272 Eigenmittel/Eigenleistungen 15.000,00 €
davon 68 Landkreis Lüneburg 10.000,00 €
0-26 Jährige Stadt Bleckede 6.000,00 € bereits gezahlt

Kredit 9.000,00 €
LSB/KSB -  €

4 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 98 - 01 II

Erneuerung des Daches am Bootshaus 22.000,00 € 4.400,00 € 13.04.2017

SV Scharnebeck e.V.
Herrn Ottfried Bitter
Meisterstr. 19
21379 Scharnebeck

Finanzierungsplan Bemerkungen

1.322 Mitglieder Eigenmittel/Eigenleistungen 6.200,00 €
davon 715 Landkreis Lüneburg 4.400,00 €
0-26 Jährige SG Scharnebeck 4.000,00 €

Gem. Scharnebeck 2.000,00 €
Gem. Rullstorf 1.000,00 €
KSB 4.400,00 € noch 2017
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5 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 70 - 02 II

Erneuerung der Zaunanlage 8.850,00 € 2.200,00 € 26.04.2017

Ochtmisser Sport Verein
Herrn Uwe Plikat
Tannenweg 6
21339 Lüneburg

Finanzierungsplan Bemerkungen

noch 2017

376 Mitglieder Eigenmittel/Eigenleistungen 2.250,00 €
davon 263 Landkreis Lüneburg 2.200,00 €
0-26 Jährige Antrag Hansestadt 2.200,00 €

KSB 2.200,00 €

 

6 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 70 - 06

Sanierung der Sportplatzanlage Goseburg 150.000,00 € 50.000,00 € 13.04.2017

Lüneburger 
Sport-Klub Hansa
Herrn Sebastian Becker
Wichernstraße 34
21335 Lüneburg

Finanzierungsplan Bemerkungen

zwei Raten denkbar

465 Mitglieder Eigenmittel/Eigenleistungen 50.000,00 €
davon 202 Landkreis Lüneburg 50.000,00 €
0-26 Jährige Hansestadt Lüneburg 40.000,00 €

Sonderfond 10.000,00 €
KSB (?)
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7 Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 21 01 30 - 02

Neubau einer Heizungsanlage und eine energetische Isolierung 14.000,00 € 4.000,00 € 04.05.2017

VfL Bleckede
Herrn Hans-Dieter Beckmann
HEW-Straße 2b
21354 Bleckede

Finanzierungsplan Bemerkungen

2018

465 Mitglieder Eigenmittel/Eigenleistungen 3.000,00 €
davon 202 Landkreis Lüneburg 4.000,00 €
0-26 Jährige Stadt Bleckede 3.000,00 €

LSB 9.000,00 €

Antragsteller geplantes Vorhaben Gesamtkosten
beantragter
Zuschuss VM erteilt am:

Az.: : 52 14 16 30 - 10

Neubau einer Heizungsanlage 5.400,00 € 1.000,00 € 03.05.2017

SV Karze
Frau Daniela Schöning
Auf dem Raden 28
21354 Bleckede

Finanzierungsplan Bemerkungen

noch 2017

465 Mitglieder Eigenmittel/Eigenleistungen 3.400,00 €
davon 202 Landkreis Lüneburg 1.000,00 €
0-26 Jährige Stadt Bleckede 500,00 €

Spende 500,00 €

 



SCHÜTZENGILDE BLECKEDE e. V.

Herbert Beusch Heidmoor 1 7 -  21354 Bleckede

Landkreis Lüneburg 
Jugendhilfe und Sport 
z.H. Herrn Martin Wiese

Bleckede, 11. Mai 2017

Steuernummer: 33/220/0060

Ergänzung zum Antrag auf Förderung der Modernisierung der 
Schießanlage der SGI Bleckede

Sehr geehrter Herr Wiese,

mit diesem Schreiben möchte ich Ihnen die Arbeit der Schützengilde 
Bleckede in den von Ihnen angesprochenen Punkten näher erläutern.

Die Schützengilde Bleckede ist im Schießsport ab dem Alter von 6 
Jahren aktiv. Zu unseren langjährigen sportlichen Aktivitäten zählen 
neben den Vereins,- Kreis und Bezirksmeisterschaften auch 
Rundenwettkämpfe, welche in Zusammenarbeit mit dem 
Schützenkreis Bleckede durchgeführt werden. Hierbei stehen wir im 
direkten sportlichen Wettkampf mit den anderen Schützenvereinen 
des Schützenkreises Bleckede.
Es werden unter anderem mehrere Disziplinen im Bereich 
Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr und Großkalibergewehr 
aktiv durch unsere Schützen bedient.
Seit ca. 3 Jahren haben wir eine Senioren-Mannschaft für das KK- 
Liegend (Kleinkaliber-Liegend) schießen. Diese hat sich in diesem 
Jahr das Ziel der Landesmeisterschaften gesetzt.
Eine weitere KK-Liegend Mannschaft besteht seit kurzem in der 
Altersklasse „Schützen".
Zu den Besonderheiten auf unserem Stand zählen unter anderem die 
Möglichkeiten auf den „Kipphasen“ und den „laufenden Keiler“ zu 
schießen. Das Schießen auf bewegliche Ziele ist jedem Schützen ab 
dem 18. Lebensjahr bei uns möglich.
Bankverbindung Telefon
Volksbank Lüneburg DE96 2406 0300 8530 1 370 00 -  GENODEF1NBU (05852) 1699 Präsident Herbert Beusch 
Sparkasse Bleckede DE66 2405 011 0 0006 0000 1 2 -  NOLADE21 LBG (05852) 2943 Sportleiter Peter Harnisch



Unsere mehr als 40 Jahre existierende Jungschützenabteilung wurde 
seit dem Jahr 2012 durch die „Lichtis“ (unsere Lichtpunktschützen) 
erweitert. Die Lichtis sind der Nachwuchs des Schützenwesen. Bei 
den Lichtpunktschützen wird nicht mit einer Waffe sondern mit einem 
Lichtpunktgewehr/Pistole geschossen. Da hier statt der üblichen 
Munition mit einem Lichtpunkt auf eine elektronische Zieleinrichtung 
(Messrahmen) geschossen wird, ist dies keine Waffe, sondern ein 
Sportgerät im Sinne der Schießsportordnung des Deutschen 
Schützenbund. Somit gilt hier auch keine Altersbegrenzung.

Da dieses Schießbetrieb stark von Technik abhängig ist, ist die 
Investition in unsere Schießanlage, für uns auch ein großer Beitrag zu 
unserer Jugendarbeit.

Bei uns im Verein haben wir das 6. Lebensjahr für den Beginn des 
Lichtpunktschiessen festgelegt, da dann die körperlichen 
Voraussetzungen vorhanden sind um das Sportgerät zu bedienen. Ab 
dem 12. Lebensjahr können die Nachwuchsschützen dann auch mit 
Luftgewehren/Pistolen trainieren und an Wettkämpfen teilnehmen.
Die Kleinkaliber-Welt steht Ihnen ab dem 16 Geburtstag zur 
Verfügung.

In den letzten Jahren sind viele Schützen aus unserem Verein bei 
diversen Meisterschaften sehr aktiv und erfolgreich gewesen. Genaue 
Details bitte ich Sie aus den beigefügten Sportlerehrungen der Jahre 
2012 bis 2015 zu entnehmen.
Besonders hervorheben möchte ich hier unseren Jungschützen Dennis 
Knecht und seinen Trainer Klaus-Dieter Voigt.
Dennis Knecht hat unter der Anleitung seines Trainers in diversen 
Disziplinen bei den Landes,- und Deutschenmeisterschaften in den 
Jahren 2013, 2014 und 2015 mit geschossen und sehr gute 
Platzierungen erreicht.
Unter anderem ist 2013 mit seiner Mannschaft, die für die 
Schützengilde Bleckede bei der Deutschenmeisterschaft gestartet ist, 
auf Platz 1 in der Disziplin KK 3x20m - Jugend gelandet. In den 
Jahren 2014 und 2015 wurde als Einzelschütze Landesmeister in der
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Disziplin KK 3x40m -  Junioren B. Weiter Erfolge Dennis Knecht 
entnehmen Sie bitte der Sportlerehrung.

Unsere Lichtis haben im Jahr 2015 zum ersten Mal an den Kreis,- und 
Bezirksmeisterschaften in mehreren Disziplinen teilgenommen und 
auch mehrfach aufs Siegertreppchen gekommen (siehe 
Sportlerehrung).

Mit dem Lichtpunktschießen ist es uns möglich, sportliche 
Veranstaltungen für groß und klein, auch außerhalb der Schießanlage 
durchzuftihren. Hierzu zählen unter anderem Hallen-Biathlon und das 
näherbringen des Schießsport für Jedermann auf diversen öffentlichen 
Veranstaltungen, wie z.B. den Bleckeder Hafentagen oder dem 
Sonnenwendfeuer bei der Feuerwehr Bleckede.
Diese Veranstaltungen haben letztlich schon zu einer regen 
Vergrößerung bzw. Aufbau der Lichtpunktabteilung geführt.
Aktuell ist die Lichtpunktabteilung 15 Kinder groß. Die 
Jungschützenabteilung (ohne „Lichtis“) ist 33 Jugendliche groß. 
Hiervon sind bereits 7 Jugendliche aus den Reihen der „Lichtis“ in 
den größeren Kader gewechselt.
Die Schwestern Josefme und Caroline Dau haben hier die Luftpistole 
für sich entdeckt. Laut unserem Jugendsportleiter Wolfgang Schmidt, 
trainieren sie eifrig für die Qualifikation zur Landesmeisterschaft.

Aus den Reihen unsere „Senioren“ möchte in diesem Brief kurz 
unseren Sportschützen Willi Frank erwähnen. Willi Frank nimmt nach 
wie vor noch an Kreis,- Bezirksmeisterschaften teil. Im Jahren 2013 
belegte er den 2. Platz im Bezirk, sowie in 2014 und 2015 den 3.
Platz, in der Disziplin KK 100m Auflage -  Senioren C. Willi Frank 
wurde 1939 geboren.
Weitere erfolgreiche „Senioren“ finden Sie in der Sportlerehrung 
2012 bis 2015.

Für interessierte Jugend und Altersschützen bietet unser 
Schützenbruder Bernd Hagemann die Möglichkeit des 
Feldbogenschießen. Hierzu wurde eigens ein Waldgrundstück 
gepachtet.
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Wunschgemäß fuge ich Ihnen eine Altersstruktur der Schützengilde 
Bleckede bei. Diese ist in männliche (obere Spalte) und weibliche 
(unter Spalte) Mitglieder unterteilt. Wie Sie sehen können sind wir in 
allen Altersklassen des Schützenwesens mit Mitgliedern vertreten.

Unser Ziel ist es, mit der Lichtpunktabteilung weiterhin neue junge 
Menschen für das Schießen zu begeistern. Natürlich freuen wir uns 
auch über jeden „älteren" Schiesssportbegeisterten, der uns für sich 
neu entdecken kann.

Bezugnehmend auf die Integrationsarbeit kann ich Ihnen folgendes 
mitteilen. Wir haben Schützen in unseren Reihen, die als 
Spätaussiedler aus Russland zu uns gekommen sind. Teilweise sind 
diese Familien schon in 2. Generation bei uns Mitglied.
Wir haben in der Vergangenheit auch eine Sportschützen aus Litauen 
für mehrere Jahre in unserem Verein gehabt.
Im Schießsport bzw. in der Schützengilde Bleckede gibt es keine 
Unterschiede bezüglich der Herkunft oder des Glaubens oder anderer 
Unterschiede. Der sportliche Wettbewerb steht hier im Vordergrund. 
Die Rahmenbedingungen hierfür schafft für uns die Sportordnung des 
Deutschenschützenbundes.

Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, ist es uns aktuell aus 
Sicherheitsgründen nicht erlaubt Flüchtlinge im Umgang mit Waffen 
(auch Sportwaffen) zu unterweisen, bzw. Ihnen den Zugang zu 
ermöglichen. Daher sind wir in der aktuellen „Flüchtlings-Situation“ 
mit unserem Angebot eher zurückhaltend.

Ich hoffe, dass ich Ihre Fragen zufriedenstellend beantworten konnte. 

Mit freundlichem Schützengruß

Herbert Beusch -  Präsident
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ŝ

t

e
d>
£*o

<0
"O
<o

4 4

CO

<N

d>
CQ
03

43
O
o

tc<D
o

2
CO
*4?
'S
44

03

in
m

m
o*

o ,
CU
o44
4>

td

Cu

*

■U
bß

C0
r f
i n
cn

?3
•^t
4=Q
'S
- o
TD
cb

oo

'S

03
-"T
m,

■fcs
oo
<L»
bß*-<
P

-D
C
u

■s
Q

cb•i-s

*
s

5

I>
GN

*

a

Os
o

bß
e
g
4>

B
5

N N N N4—■ -+-J
03 _Cb J b  J 3  

Cu Cu Cu P*< —̂ ni ni <n

CO
p
p

s-
o
a

CÄ

o .
JN

- d
s
od o
bß C4
<0 X

«  W o
3^ t4  j

»Ti
TH
0  
fN

a
CU

«
«

- c
u

2
V

. 2
01s
2

0 3a
«

hU

I
• s
(D

X )
t s
J ü

1 0)
TD
<0

O
<o

CO

TD
C
cb

hJ

s
cu-

£

cb
fi
43
s

»Ti
f"|H
O
f S
u
0>

C3
u

u«
0>

*s
t;o
d .

CO

< o

x :

ü ^■s g
s

c
■c
43oCO

ä>s
cb
Z

oo
O'

bß
c
p

43
5

P
S
o .
•*-»
«fi

*s
x:
'S
u»
bß

p
&JES

43

4J
O
dy
CU

2

-  ä0) Cß 
. t i  fc.
«  <u

|M "O

I
CO

<ro

rl
Tf
bß
w

s<o
o Te

iln
eh

m
er

 w
ur

de
n 

m
eh

rf
ac

h 
ge

na
nn

t, 
da

 s
ie

 si
ch

 fü
r d

ie
 E

hr
un

g 
be

i v
er

sc
hi

ed
en

en
 M

ei
st

er
sc

ha
fte

n 
qu

al
ifi

zi
er

t h
ab

en
.



SC
H

UT
ZE

NG
IL

DE
 

BL
EC

KE
DE

 
e.V

.

l o

CJ
<N
oc

- ctq
O ic
3s~

-C<a.
- c
a
3

8 .

o
<N
<D

"O

-sc
o
o

-4-1
"Ola
c n
o
c

- c

<u

o
c n
0c
3

1

0
fM

G
OJ

fi43
u
[f l
}-i
01

a j  -c

s j
.83 1

u  s

"2 M se s £ S
OJ DC43 §
I .5

cn
cn

<
ö
<3J
o
’S
OJ

cd

(1 )
-T3
CJ
'S<u
«

Ulro

fO
LO
CNÜ
CD
J-HOJ
D ßLh
ß■so»s

'SI’SB
w

o
CD
CT)

I
E

c
cjJ-Hsffi

OJ
TD
OJ
’S
OJ

PQ

LOro

Ö
CD
LhdJ

|'Sp

SJ
PH

4(A•a
rs
SS

rNe
OJ

fi
X
u
CC
U
OJ

OJ gel
t«  a

•S 1/5’n 4
41 1

t t  a

-S S I®
OJ a

4 3  gö I
, 4 I

CN

OJcn

T3
ßOJ
00
0)

O
hJ ^

OJ
XJ
OJ
'S
PQ
r f
LOro

03
ÜCO
T3§
i-l

LO
CD
cn

ö03s
£3 £3
r3 03
E S
ro T—(

cd3
<<
ßCJ

'TU
<U
u
<3Js

Tf
LO
ro

'S
ü
cnI
.3OJ■t—ito
S£

JO
Hj3
J-<
ß

CO
cn

PQS

OJ
Dß
03

53
P

<5 OJ
^  DD3 S ©  *3 o 3
rH <*  ̂* «

"S
CJ

P
CO
CD
CO

CN
r f
DO
OJ

<n3
S
a
S

OJ.3 s■a
CD ?rt 33o42 ’S o

Xß ’S s
P3 Ü M



M
ey

er
, F

ri
ed

he
lm

 
Pf

er
de

ko
pp

el
 2

3,
21

35
4 

Bl
ec

ke
de

/B
ra

ck
ed

e 
K

K
 1

00
m

 A
uf

la
ge

 
Se

ni
or

en
 A

 
2.

 P
la

tz
 

m
 

19
56

K
K

 A
uf

la
ge

o
fN
c

X!u
tn
U
OJ

0J

tf)
QJ-ö

'S
OJ

S .

er

rH
o
(*N
S-H
OJ
C

•  r—H
n3

£
'S ;
cu

o
CUcn
m

G
eb

ur
ts

ja
hr

G
es

ch
le

ch
t

m
/w

Be
gr

ün
du

ng
A

ns
ch

ri
ft

N
am

e,
 V

or
na

m
e

t
,QJ
Ni

J C

"fü

Cr
c
03

- cu
52
cd

+-j
.10
53

c
QJ
C
QJ

T3
.0)

■C
U

12
QJ

- Q

ö lc
2

■ c
Ü J

QJ25
u .

s
- c
.CJio
.QJ
ioftj

T3

C
CÖc
QJ
G>

- Cu
u .

■C
QJ

C
QJ

'SÖ
u_
QJ
2

- c
QJ
C

,3 cHC QJ 
_  - Q

X -c



SC
H

UT
ZE

NG
IL

DE
 

BL
EC

KE
DE

 e
.V

.

CS

twi
K
3
fc»

bj)s
s
s».

- 3

*?
s

*n
o
<N

33
Sü

-S>ßq
<s

5<

^ 2
u .
O<§■
:§jü

m
f Ho
< s

c :

Ccs
- c
oT/lu
u

-M
. 2

aj
. a  i

<U I
'S |
ü  E £ -
g  bfl£ lSt

w

J

00
OS

N
"eb
E

X

03
T3

03M
o
03

5
in

bß

03I
u

<Z3
• c
03

X

o
i n
Os

N
cb

e

cb2
<
c
03fc

03
- d
03

X

CQ
■^t
i n

bß
03

O
* d
c

O h

f H
O
f Sd

*>C
- c
o
»3
i -
03

Bljau*H .3
0 )  E

PP |Ü ̂
T <  1,a j  .a

M

II
< N

U

bß

oso
Os

N  N 
"cb "cb
s  e
ni cn

c  X
03 ££ Ö
§  x  

Q  <

§
X
o
cb

G
s

o
Os
'b -
Os
(N

bß

03

EP
=3

X
§

03
. £IS
cb

O )

oin
Os

N
"ob
E

N
j b
E

c
03
N

s
X
O

tZÜ

O
X

cb
X
03"

X
O
03

T 3
.'O
O

g
03

.2
* £
03

oo

03
* d

03
Xo
03

3
"b-

bß

£
Xo
oo
t :
03

X

N N 
j b  j b
E E
X  rn

o
• oc

<
G

G
03

ÜO

03
"O
03

CQ

»n

bß
03

§
CQ
-'b-incn

m
m

Q .
D -
O

CU

03
CQ
c§
gp

K

x
- a
o

’C
Cu

03

03



u
JSfl

s
*Q

Ü

a
-w

s
s
u

os

bl)fl
g
B
_«
C

r n

o
f S

s
V
45
C3

Ä
O
«>
S-
0 )

-M
.2
<Da
60
<U
'S
c
<s

S
• e

<l>

<SS
’E
- c
o
W

<D
X )

^  s^  4

CO

I>
Os
Os

N
’S
s

tfl
i-
O
Q .

<Z>

Q .
*N

1  £

fl
£

r -
OS
OS

N
’S
s
c4

73fl
ü
bö
o

734)

(N
SO
<N

O .

I
in
as

uc
o

P4
fl
D
f l,
0

r ^
c s
Os

Ns
s

73fl
<L>
bJ)fl

o
X

P h

- o
G
bßfl

fl
<D

Cu
<

■fl*
s o

<N
c f

Os

fl
<D
0)

N

- f l
4>

Mo
<u

s
'fl-
tr>
CO

fl
£co
"fl

§
j

<L>
D
JE
o
<u

f O
t Ho
< s

a
a

4 3
«

X
o

t
tu

-M
.2
<u

<u
- d
u

+2
dtu

ö

'S  ..
(D .9 
£ (2 
<u

£  1  

g l

-flfl
"co5
t
S

. o
v
O

« S

r -
Os
Os

t-*
Os
Os

r -
os
Os

73fl
<L>
bX)fl

73
C<D
bßfl

r
$
uo
o .

g g
e

;fl
a

‘n

o
73

,<D4-t
<L>

CN
SD
CN

£
B<

c
<D
CU

so

fl
Os

<Dfl
<D>
<D

N

<D
73
<D

■S
03
«fr

fl
u
co

- f l
§

hJ

*so

sfls
La

£
<£sfl
z

<Dfl
p 4

cT
<D
cu
£

-flfl

3

■S
ü

flfl
<L>

Q
Je
o
(U

b l

*0fl

Cü

La
-C
o
co
S<

m
r-H
o
<N
Lh

•I

(D
.1 3
o

So
f t

GO

LT)

<as
cs
g

«
Efl
Z

m
tn
Os

1  .

?!
8
O

fi .a

-So
JD
3
7 f

<N

r f

fl
£
GO

ü
CU
<o

<D
’SsIco
§

5
to
I x*

) 
Te

iln
eh

m
er

 w
ur

de
n 

m
eh

rfa
ch

 g
en

an
nt

, 
da

 s
ie

 s
ic

h 
fü

r d
ie

 E
hr

un
g 

be
i v

er
sc

hi
ed

en
en

 M
ei

st
er

sc
ha

fte
n 

qu
al

ifi
zi

er
t 

ha
be

n.



SC
H

UT
ZE

NG
IL

DE
 

BL
EC

KE
DE

 
e.V

.

o o
" i
oOM
Oc
3
5^

- ctq
oc
3
s»

-C*5.
- c
Ü
3

OM
i-H
C3
OM
3

" 3
-iS
o
3

-t-»03a
t-O
oc
3s-

- C£
U.
o

Cf.
c
32
3

n >?! «i haj
O
W5ti
3
t .
OJ

1

a
0J

fi
E
oft

<Z)
'S

o in r—i
LO CD LO
cn cn cn
T“ l t-M t—C

IS IS IS iSd d r£Ö
ft ft ft ft
r—1 T—1 T-M t-4

p

0J
XS
aj*
ojs

LHco

Ö
COt
.S
0J
C/3

S£
SOft
"K
d

OJ
G

CO

0

1

(N

P9  H

rv j

<o3

4S£
u
V3
c<

ft

cn

ft

1>-
c s

o
CD
cn

LD
CO
CTS

IS ISd dr—I i—lft ft
CO CN

IS
ca
ft
o i

£d

B•Qcn

d3S
IS1cn

QJOß
03

o<
$

ft*
o
qj

3
LD
CO

dft

3
'S
n3
P
d

ocn
’̂ j-
CTS
CM

QJ

EP
p■sQJ?
Q

QJ

Icnt:
QJ

- f t

ft
aT
Oß
aj
p

QJ
cIcn
ft

LDcn

öd
ft
co

< 1
a
QJ
o‘3
QJ
cn

QJ
Üß
cd

Cft
d<
3oo
iH

8

QJ
X Jaj

QJ3
LD
CO aj

X3
QJ

PQ

LO
CO

d

'S
3

X3
X J£
cn

&ft
aT

■ äaj
XJ
sO
O



. 
Sp

or
tle

ite
r/T

ra
in

er
 2

01
2

m


	Vorlage
	Anlage 1: Förderliste    Stand  02.05.2017
	Anlage 2: 2017-154 Anlage Schützengilde Bleckede e.V.

